
Jetzt energetisch 
sanieren und profitieren!
Der Kanton Zug unterstützt Sie mit attraktiven Förderbeiträgen 
beim Heizungsersatz und bei der Gebäudehüllensanierung. 
Jetzt Gesuch einreichen und profitieren.



Förderprogramm Energie im Kanton Zug
Der Kanton Zug unterstützt den Ersatz von fossilen und elektrischen Heizungen durch erneuerbare 
Heizsysteme mit attraktiven Förderbeiträgen. Mit der Wahl eines erneuerbaren Heizsystems för-
dern Sie die regionale Wirtschaft, werden unabhängig von ausländischem Öl und Gas und leisten 
einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 

Eine gute Gebäudehülle senkt den Energiebedarf. Auch an Wärmedämmungen und Minergie-
Sanierungen leistet der Kanton Zug Förderbeiträge. Profitieren Sie jetzt und sichern Sie sich 
Ihr Fördergeld.

Im Kanton Zug geförderte Massnahmen
Fördergegenstand		  Fördersätze*

Automatische Holzfeuerung 	 bis 70 kW		  4'000 Fr. 	+ 	 75 Fr./kW
	 über 70 kW		  20'000 Fr. 	+ 	200 Fr./kW

Luft/Wasser-Wärmepumpe 	 bis 30 kW		  8'500 Fr. 
	 über 30 kW		  4'000 Fr. 	+ 	150 Fr./kW

Erdsonden- und Grundwasserwärmepumpe		  25'000 Fr. 	+ 	400 Fr./kW

Anschluss an Wärmenetz			   4'000 Fr. 	+ 	200 Fr./kW

Wärmedämmung (pro m2 gedämmtes Bauteil)		  60 Fr.

Minergie-Sanierung (pro m2 Energiebezugsfläche)		  60 bis 235 Fr. 

GEAK Plus / Gebäudeanalyse			  1'500 Fr.

* für Leistungen über 500 kW gelten spezielle Fördersätze (Details unter förderprogramm.zg.ch)

Kontakt, aktuelle Informationen und Förderbedingungen	

Energiefachstelle Kanton Zug | Amt für Umwelt
041 728 53 70 | förderprogramm.zg.ch

Beratung und 
Planung

Planen Sie frühzeitig und 
lassen Sie sich über mög-
liche Sanierungsvarianten 
beraten.

Einreichung 
Fördergesuch

Reichen Sie Ihr Förderge-
such inklusive Offerte noch 
vor Beginn der Sanierung 
elektronisch auf unserem 
Gesuchsportal ein.

Umsetzung

Setzen Sie die Sanierung 
innerhalb der vorgegebe-
nen Frist um. 

Auszahlung 
Förderbeitrag

Reichen Sie nach der 
Sanierung das Abschluss-
formular ein, um die 
Auszahlung des Förderbei-
trags auszulösen.

Ihr Weg zum Fördergeld


